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Inklusionsrichtlinie der Academia Gruppe 
 

1. Präambel 

Die Academia Gruppe steht für exzellente medizinische Versorgung, wissenschaftliche Präzision und 
unternehmerische Verantwortung. 

Vielfalt, Chancengleichheit und Inklusion sind zentrale Voraussetzungen für nachhaltigen Erfolg – 
sowohl in der medizinischen Diagnostik als auch in der Verwaltung und Führung. 

Diese Richtlinie konkretisiert unser Selbstverständnis im Umgang mit Diversität und legt verbindliche 
Grundsätze für alle Mitarbeitenden, Führungskräfte, Geschäftsführungen sowie Organmitglieder fest. 

2. Zielsetzung 

Ziel dieser Richtlinie ist es, 

− Diskriminierung jeglicher Art zu verhindern, 
− ein respektvolles, wertschätzendes Arbeitsumfeld zu fördern, 
− gleiche Entwicklungschancen zu gewährleisten, 
− die Teilhabe von Menschen mit Behinderung aktiv zu unterstützen, 
− Vielfalt als strategischen Erfolgsfaktor zu verankern. 

Die Academia Gruppe bekennt sich ausdrücklich zu den Grundsätzen des Allgemeinen 
Gleichbehandlungsgesetzes (AGG). 

3. Geltungsbereich 

Diese Richtlinie gilt für alle Mitarbeitenden unabhängig ihrer Anstellungsart (Vollzeit, Teilzeit, Minijob, 
Werkstudierende etc.), alle Ärztinnen und Ärzte, Führungskräfte, Geschäftsführungen, 
Organmitglieder, Freelancer und Berater im Rahmen ihrer Tätigkeit für die Academia Gruppe. 

Sie gilt für alle Standorte und Gesellschaften der Gruppe. 

4. Grundsätze der Inklusion und Vielfalt 

Die Academia Gruppe duldet keinerlei Benachteiligung aufgrund von: 

− Geschlecht oder geschlechtlicher Identität 
− ethnischer Herkunft oder Nationalität 
− Religion oder Weltanschauung 
− Behinderung 
− Alter 
− sexueller Orientierung 
− sozialer Herkunft 
− Familienstand oder Elternschaft 

Jegliche Form von Diskriminierung, Belästigung oder Mobbing wird nicht toleriert. 
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5. Inklusion von Menschen mit Behinderung 

Die Academia Gruppe setzt sich aktiv für ein inklusives und chancengleiches Arbeitsumfeld ein. Dazu 
gehört für uns, gesetzliche Beschäftigungsquoten einzuhalten bzw. aktiv anzustreben und Arbeitsplätze 
– soweit betrieblich möglich – barrierefrei zu gestalten. Individuelle Anpassungen und 
Unterstützungsmaßnahmen prüfen wir sorgfältig und setzen diese nach Möglichkeit um. 
Selbstverständlich gehen wir vertraulich mit Gesundheitsdaten sowie Angaben zum 
Schwerbehindertenstatus um und beziehen bei Bedarf Integrationsämter oder andere externe Stellen 
unterstützend mit ein. Bewerbungen von Menschen mit Schwerbehinderung werden bei gleicher 
Eignung bevorzugt berücksichtigt. 

6. Verantwortung der Führungskräfte 

Unsere Führungskräfte tragen eine besondere Verantwortung für die Umsetzung dieser Richtlinie und 
für eine wertschätzende Zusammenarbeit im Alltag. Sie leben eine diskriminierungsfreie Teamkultur 
aktiv vor, achten auf faire und objektive Entscheidungen im Recruiting sowie bei Entwicklungs- und 
Beförderungsprozessen und nehmen Hinweise auf Diskriminierung ernst. Entsprechende Vorfälle oder 
Beobachtungen werden unverzüglich weitergegeben und aufgearbeitet. Gleichzeitig erwarten wir von 
unseren Führungskräften, ihre inklusive Führungskompetenz kontinuierlich weiterzuentwickeln und 
eine Arbeitsumgebung zu fördern, in der sich alle Mitarbeitenden respektiert und unterstützt fühlen. 

7. Recruiting und Personalentwicklung 

Die Academia Gruppe verpflichtet sich zu: 

− objektiven, kompetenzbasierten Auswahlverfahren 
− strukturierten Interviews 
− transparenter Vergütungslogik 
− nachvollziehbaren Beförderungskriterien 
− chancengleicher Weiterbildungszugänge 

Stellenanzeigen werden diskriminierungsfrei formuliert. 

8. Vereinbarkeit von Beruf und Familie 

Zur Förderung von Chancengleichheit unterstützt die Academia Gruppe flexible Arbeits- und 
Lebensmodelle im Rahmen der betrieblichen Möglichkeiten. Dazu zählen flexible Arbeitszeiten, 
Teilzeit- und Wiedereinstiegsmodelle sowie mobile Arbeit, sofern diese mit den jeweiligen Tätigkeiten 
vereinbar ist. Darüber hinaus schaffen wir transparente Rahmenbedingungen rund um Elternzeit und 
Pflegezeit, um Mitarbeitende in unterschiedlichen Lebensphasen bestmöglich zu unterstützen. 

9. Beschwerdeverfahren 

Mitarbeitende, die Diskriminierung oder Benachteiligung erfahren oder beobachten, können sich 
vertraulich wenden an: 

− die zuständige Führungskraft 
− die Geschäftsführung 
− die Personalabteilung 
− ggf. eine interne Hinweisgeberstelle 
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Hinweise werden vertraulich behandelt. Benachteiligungen aufgrund einer Beschwerde sind untersagt. 

10. Sanktionen 

Verstöße gegen diese Richtlinie können arbeitsrechtliche Maßnahmen nach sich ziehen – bis hin zu 
Abmahnung oder Kündigung. 

11. Monitoring und Weiterentwicklung 

Die Academia Gruppe überprüft regelmäßig relevante Diversity-Kennzahlen sowie Recruiting-
Prozesse, Beförderungsquoten und Gehaltsstrukturen, um Chancengleichheit und faire 
Rahmenbedingungen kontinuierlich weiterzuentwickeln. Die Erkenntnisse daraus fließen in die 
laufende Weiterentwicklung unserer Maßnahmen und Richtlinien ein. Bei Bedarf wird die Richtlinie 
entsprechend angepasst. 

12. Inkrafttreten 

Diese Richtlinie tritt am 01. Juni 2026 in Kraft und gilt bis auf Weiteres. 

Sie ist Bestandteil der gruppenweiten Governance- und Compliance-Struktur. 
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